
Hesekiel Kapitel 38 und 39 – Teil 7 

 

Hesekiel Kapitel 38, Verse 5-6 

5“Perser, Kuschiten und Put mit ihnen, alle mit Kleinschild und Helm,  

6Gomer samt allen seinen Truppen, das Haus Togarma vom äußersten 

Norden, auch mit allen seinen Truppen, viele Völker mit dir.“ 

 

Hier wird die Liste der Verbündeten vervollständigt, welche Israel mit ihrem 

Führer, Gog, angreifen werden. Die Identität des ersten Verbündeten ist 

eindeutig, da dieser alte Name in der Geschichte allgemein bekannt ist, sogar 

bis in unsere Tage. Persien bezieht sich auf das persische Volk, das in dem 

modernen Staat Iran die Mehrheit bildet. Es gibt einen Konsens unter den 

Futuristen, dass es sich bei dem historischen Persien um den heutigen Iran 

handelt.  

 

Mark Hitchcock schreibt:  

 

„Der Name Persien, der auf allen Seiten der alten Geschichtsbüchern zu 

finden ist, wurde im März 1935 in Iran geändert.“ 

 

Iran und Russland 

 

Jeder, der die Nachrichten-Schlagzeilen der letzten Jahre verfolgt hat, ist sich 

der engen Beziehung zwischen Russland und dem Iran bewusst. Russland 

ist einer der Lieferanten von vielen Elementen, die der Iran haben will, um 

eine Atombombe zu bauen. Es ist eindeutig, dass der Iran die Kontrolle über 

den gesamten Mittleren Osten anstrebt, damit der Islam die muslimische Welt 

unter einer einzigen Autorität, einem iranischen Herrscher, vereint. Wir haben 

alle gehört, wie der iranische Präsident, Mahmud Ahmadinedschad, bei 
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vielen Gelegenheiten gesagt hat, dass er danach strebt, Israel von der 

Landkarte auszuradieren. In den letzten 15 Jahren hat jede israelische 

Administration wiederholt gesagt, dass der Iran für Israel die größte 

Bedrohung darstellt. Heute fragen sich viele, ob Israel sich dazu gedrängt 

fühlt, zu einem Präventivschlag gegen ihn auszuholen, eventuell unterstützt 

von Amerika, um Irans atomare Anlagen auszuschalten, bevor eine 

Atombombe entwickelt ist. Es ist sehr unwahrscheinlich, dass ein 

amerikanischer Präsident sich auf ein solches Abenteuer einlässt.  

 

Iran ist höchstwahrscheinlich der Hauptverbündete bei dem von Russland 

geleiteten Angriff auf Israel in den letzten Tagen. Vielleicht wird der Iran aus 

der neuen kriegerischen Einstellung des russischen Präsidenten, Vladimir 

Putin, gegenüber dem Westen, ganz besonders gegenüber Amerika, Nutzen 

ziehen. Egal, wie sich die zukünftigen Ereignisse auch entwickeln mögen; es 

besteht nicht der geringste Zweifel daran, dass Russland und der Iran eine 

Art Beziehung eingehen, die sehr leicht zu einem solchen Angriff auf Israel 

führen kann, wie Hesekiel ihn prophezeit hat.  

 

Kusch 

 

In der „The New American Standard“-Bibelübersetzung, die ich verwende, 

wird cush als „Äthiopien“ bezeichnet. Dieser Name taucht 29 Mal in der 

hebräischen Bibel auf, wie z. B. in 

 

1.Mose Kapitel 2, Vers 13 

Der zweite Strom heißt Gihon; das ist der, welcher das ganze Land Kusch 

umfließt. 

 

Hier wird auf das nachsintflutliche Land Kusch Bezug genommen. Drei Mal 



findet sich dieser Name in der Nationen-Tabelle, und es wird gesagt, dass es 

sich bei Kusch um einen Nachkommen von Ham handelt. Die meisten 

anderen Male erscheint er in den Büchern Jesaja und Hesekiel, und jedes 

Mal ist von derselben Region die Rede, wie  in Hesekiel Kapitel 38, Vers 5. In 

einem Hebräisch-Lexikon heißt es, dass sich Kusch bezieht auf „die Länder 

des Nils im Süden Ägyptens, womit Nubien und der Nord-Sudan gemeint 

sind, die Region die südlich an das Rote Meer grenzt.“ Ein anderes 

Hebräisch-Lexikon sagt uns, dass sich Kusch auf „die Region unmittelbar 

südlich und östlich von Ägypten bezieht, einschließlich dem modernen 

Nubien, Sudan und Äthiopien.“ Somit erklärt uns die Bibel, dass sich Kusch 

südlich von Ägypten befindet und das Land ist, das heute SUDAN genannt 

wird.  

 

Heute ist der Sudan eines der kriegerischsten islamischen Staaten der Welt.  

 

Mark Hitchcock sagt:  

 

„Der moderne Staat Sudan ist einer der drei muslimischen Nationen der Welt 

mit einer militanten islamischen Regierung. Der Sudan ist das größte Land 

auf dem afrikanischen Kontinent mit einer Bevölkerung von 26 Millionen.“  

 

Ich war sehr überrascht, als ich das las. Es ist interessant, wenn man sich 

bewusst macht, dass der Iran und der Sudan seit über 20 Jahren engste 

Verbündete sind. Beide Staaten haben Handelsabkommen geschlossen, sind 

eine militärische Allianz eingegangen, und der Iran unterhält terroristische 

Ausbildungsbasen im Sudan. Der Sudan ist auch das Land, welches Osama 

bin Laden in der Zeit von 1991-1996 Schutz gewährt hat, bis dieser nach 

Afghanistan ging. Angesichts dieser Staatenbündnisse, die wir heute sehen, 

ist es nicht verwunderlich, dass man auf den Gedanken kommt, dass der 



Sudan ein südlicher Verbündeter sein wird, der in den letzten Tagen 

zusammen mit Russland, dem Iran und anderen Staaten in Israel 

einmarschieren wird.  

 

Put 

 

Put erscheint als hebräischer Name sieben Mal im Alten Testament.  

 

1.Mose Kapitel 10, Vers 6 

Und dies sind die Söhne Hams: Kusch, Mizraim, PUT und Kanaan. 

 

1.Chronik Kapitel 1, Vers 8 

Die Söhne Hams: Kusch, Mizraim, PUT und Kanaan. 

 

Die anderen fünf Male wird der Name Put in den Prophezeiungen als eine 

Nation genannt in Verbindung mit einer militärischen Aktion und zwar im 

Buch Hesekiel. In einem Hebräisch-Lexikon heißt es: „Wahrscheinlich handelt 

es sich bei Put um Libyen.“ Aus dem „Babylon Chronicle“ ist ersichtlich, dass 

Putu das „ferne Land im Westen von Ägypten war, das wir heute als Libyen 

kennen.  

 

Randall Price merkt an: 

 

„Dieser Invasion vn Gog schließen sich noch weitere Länder an, welche die 

anderen drei Richtungen des Kompasses repräsentieren: Persien (der 

heutige Iran) aus dem Osten, Kusch (der Nord-Südan) aus dem Süden und 

Put (das moderne Libyen) aus dem Westen.“ 

 

Genauso wie der Iran und der Sudan, ist Libyen ein radikal-islamischer Staat 



mit einer Übergangsregierung. Derzeitiges Staatsoberhaupt ist der Präsident 

der Nationalversammlung, Mohamed Yusuf Al Magariaf und der 

Regierungschef der Ministerpräsident Ali Seidan.  

 

Mark Hitchcock sagt:  

 

„Seit Mu'ammar al-Gadhafi im Jahr 1969 an die Macht gekommen war, ist 

Libyen eine konstante Quelle der Probleme und des Terrorismus für den 

Westen und Israel. Libyen wird garantiert die Chance nutzen, sich den 

Mächten Sudan, Iran, Türkei und den ehemals muslimischen Republiken der 

Sowjetunion für einen Angriff auf den jüdischen Staat anzuschließen.“ 

 

Zum Töten gekleidet 

 

Hesekiel Kapitel 38, Vers 5 endet mit der Aussage: „alle mit Kleinschild und 

Helm“. In Vers 4 haben wir gesehen, dass sich das hebräische Wort sinna für 

„Ganzschild“ auf einen ganzheitlichen Körperschutz bezieht. Ebenso wird dort 

gesagt, dass dann „eine große Menge, die alle Ganzschilde, Kleinschilde und 

Schwerter tragen“ Israel angreifen wird. Aber in Vers 5 ist nur noch von 

„Kleinschild und Helm“ die Rede. Das hebräische Wort koba für „Helm“ 

bezieht sich für gewöhnlich auf einen Bronze-Helm. In allen 6 Fällen, bei 

denen dieses Wort im Alten Testament erwähnt wird, ist damit ein Metall-

Helm gemeint, der von einem Soldaten bei einem militärischen Konflikt 

getragen wird. Somit betont diese Bibelstelle noch einmal die Tatsache, dass 

„alle“ an der Invasion Beteiligten gute militärische Kleidung tragen. Randell 

Price meint, dass diese Bibelstelle ein Bild zeichnet, wobei „Israel 

verteidigungslos und von allen Seiten von seinen Feinden 'umgeben' sein 

wird.“ 

 



Gomer 

 

Der Name Gomer erscheint im hebräischen Alten Testament fünf Mal, wobei 

diejenigen Bibelstellen nicht mitgerechnet sind, die sich auf die eigensinnige 

Ehefrau von Hosea beziehen. Außer im Buch Hesekiel finden wir sie in  

 

1.Mose Kapitel 10, Verse 2-3 

2Die Söhne Japhets waren: GOMER, Magog, Madai, Jawan, Tubal, Mesech 

und Tiras.  3Die Söhne GOMERS aber: Aschkenas, Riphat und Togarma.  

 

1.Chronik Kapitel 1, Verse 5-6 

5Die Söhne Japhets: GOMER, Magog, Madai, Jawan, Tubal, Mesech und 

Tiras.  6Und die Söhne GOMER: Aschkenas, Diphat und Togarma. 

 

Gomer war demnach ein Sohn von Japhet. Die Frage ist nun: Wo leben die 

modernen Nachkommen von Gomer heute? Im „Theological Wordbook“ heißt 

es: „Seine Nachkommen werden für gewöhnlich mit den Kimmerern 

identifiziert, die im 18.Jahrhundert auf der Bühne der Geschichte aus dem 

Gebiet nördlich des Schwarzen Meeres erschienen.“ Jon Ruthven hat eine 

Karte gezeichnet, auf der er Gomer und seine Nachkommen als in der 

Region nördlich des Schwarzen Meeres und des Kaspischen Meeres 

platziert.  

 

Mark Hitchcock sagt:  

„Jedoch wurden die Nachfahren von Gomer aus diesem Gebiet in die Region 

von Kappadozien vertrieben, was sich heute in der Mitte oder nördlich der 

Mitte der modernen Türkei befindet. Josephus identifizierte das Volk von 

Galatien mit Gomer. Er sagt, dass das Volk, welches die Griechen 'die 

Galater' nannten, die Gomerer waren.“ 
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Heute leben diese Gomerer oder Gomeriter westlich der Mitte von der Türkei. 

Von daher werden die Nachfahren von Gomer zusammen mit anderen 

Völkern, die wir bereits identifiziert haben, diejenigen sein, die in das Land 

Israel einfallen werden.  

 

In Hes 38:5 heißt es „Gomer mit all seinen Truppen“. Aus den zuvor 

genannten Aussagen in dieser Prophezeiung ist klar ersichtlich, dass viele 

Staaten Israel angreifen werden, wozu auch die Nachfahren von Gomer 

gehören.  

 

Fortsetzung folgt …  

 

Mach mit beim ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT:  

Unterstützung der Teilnehmer am ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT  
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